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PFLITSCH Kundenstory Weber Maschinenbau 
blueglobe CLEAN Plus® 
2015-06

Weber Maschinenbau arbeitet mit PFLITSCH als Premiumpartner  
Die Zukunft ist Edelstahl + Hygiene
BREIDENBACH – Mit kompromisslos hoher Qualität, innovativen Lösungen und individuellem Service hat sich Weber Maschinenbau seinen weltweiten Ruf als HighTech-Company erarbeitet. HighTech heißt für das mittelhessische Unternehmen, stetig auf der Suche zu sein nach neuen Ideen und Lösungen, um die Maschinen noch besser und zuverlässiger zu machen. Aktuell läuft daher die Umstellung von herkömmlichen Kabeleinführungen auf die hochwertigen Hygiene-Kabelverschraubungen blueglobe CLEAN Plus®´aus Edelstahl und lebensmittelkonformen Materialien.
Als Günther Weber 1981 im mittelhessischen Breidenbach seine Weber Fleischereitechnik GmbH gründete, hatte er bereits das Ziel fest im Blick: Mit Qualität und Innovation sollte das 6-köpfige Team Kunden begeistern. Erstes Produkt war ein Abschwarter (Skinner). Wenig später kam die erste Hochleistungsschneidemaschine (Slicer) hinzu, mit der sich Fleisch und Wurst noch schneller und genauer schneiden ließen, als es die Wettbewerbsanlagen konnten. Binnen 30 Jahren hat sich das Unternehmen aus kleinen Anfängen heraus zum Markt- und Technologieführer in diesem Bereich entwickelt. Fast 800 Mitarbeiter an insgesamt zehn Standorten in Europa und den USA beschäftigt Weber. (www.weberweb.com)
Mehr Wirtschaftlichkeit in der Lebensmittelverarbeitung
„Unsere Maschinen und Dienstleistungen sorgen für mehr Effizienz und Hygiene in der Lebensmittelproduktion“, sagt Konstruktionsleiter Sven Schuster. Neben den Weber Slicern und Skinnern zählen Automatisierungstechnik und die Scan-Technologie mit Kamera- und Bildverarbeitungssystemen zur Expertise. „Weitere Entwicklungspotenziale schöpfen wir beispielsweise aus unserem Schulungszentrum Weber Campus sowie dem Weber Consult, unserem ganz neu ins Leben gerufenen Beratungsservice.“ Aus leistungsstarken, kompakten und flexiblen Komponenten werden die Weber  Anlagen kundenspezifisch aufgebaut – vom zuverlässigen Scannen zu schneidender Ware über das vollautomatische Greifen einzelner fertig aufgeschnittener Portionen vom Transportband bis zum hygienischen und platzsparenden Einlegen der Produkte.
Der Slicer 906 beispielsweise schneidet Käse, Wurst und Fleisch in Scheiben von 0,1 mm bis 50 mm mit einer Schnittgeschwindigkeit von bis zu 1.500 U/min und legt die Scheiben in allen gängigen Konfigurationen ab – gestapelt, geschindelt, gefaltet usw. – ganz wie es der Kunde wünscht. „Damit lassen sich beispielsweise Salamis bis 1.600 mm Länge oder sogar endlos und Durchmessern bis 200 mm sekundenschnell bearbeiten“, sagt Sven Schuster. Mit der offenen Bauweise aus Edelstahl und Acrylglas geht Weber neue Wege. „Im Fokus unserer Produktentwicklungen steht aktuell das Thema Hygiene. Aktuelles Ziel ist es, unsere Anlagen so hygienisch wie möglich zu entwickeln“, erläutert Sven Schuster. „Hier waren wir lange auf der Suche nach einem Partner, der uns mit einem Lösungsangebot überzeugen konnte, um die Vielzahl unterschiedlicher Kabel und Pneumatikleitungen hygienisch einwandfrei, zuverlässig und langlebig in unsere Edelstahlgehäuse einführen zu können. Damit tun sich viele Anbieter echt schwer.“ 
Materialien ohne die richtige Zertifizierung haben keine Chance
Da kam es Schuster und seinen Kollegen gerade recht, dass der Hückeswagener Hersteller PFLITSCH seine Kabelverschraubung blueglobe CLEAN Plus® aus Edelstahl speziell für die anspruchsvolle Lebensmittelproduktion entwickelt und komplett zertifiziert hatte. Zwei Jahre sind es nun her seit den ersten Tests im Hause Weber. „Anders als Wettbewerbsprodukte halten die PFLITSCH-Lösungen das, was sie versprechen.“ Wichtig ist für Weber auch, dass alle verwendeten Materialien die entsprechenden Lebensmittel-Zertifizierungen, wie beispielsweise nach der  US-amerikanischen FDA (Food and Drug Administration) oder der jeweiligen EU-Richtlinie, tragen. „Da gehen wir keine Kompromisse ein.“
Rundum zufrieden sei man mit dem Zulieferer aus dem Bergischen Land, auch weil dort eine ähnliche Philosophie gelebt werde: Mit Qualität und Innovation den Kunden zu begeistern. „Daher arbeiten wir gerade daran, alle Kabelverschraubungen auf die PFLITSCH-Produkte umzustellen“, so der Weber  Konstruktionsleiter – und dies sogar bei den wenigen Zukaufteilen wie Motoren und der Wiegetechnik. Neben der Flexibilität und dem Anspruch, Ideen gemeinsam umzusetzen, schätzt Schuster die serienmäßig hohe Schutzart IP 68, die integrierte Zugentlastung und  den hohen Dichtbereich der PFLITSCH-Kabeleinführungen. „So können wir mit relativ wenigen Größen die Vielzahl unserer Kabel sicher abdichten.“ 
EHEDG-Konstruktion für einwandfreie Hygiene
„In unseren Produktionsanlagen müssen beispielsweise Anhaftungen von Schmutzpartikeln, die die Bildung von Bakteriennestern begünstigen können, ausgeschlossen werden“, erläutert Schuster. „Hohlräume, Spalten und offene Gewindegänge sind daher tabu.“ Eine besondere Herausforderung besonders für Kabelverschraubungen, denn bei herkömmlichen Lösungen sind außenliegende Gewinde und Spalte zwischen Druckschraube und Einsatzdichtung konstruktive Normalität. 

Also ist PFLITSCH bei der blueglobe CLEAN Plus® neue Wege gegangen: Diese Hygiene-Kabelverschraubungen wurde von Anfang an nach dem anspruchsvollen EHEDG-Standard und nach BGN-Vorgaben designed mit dem Erfolg, dass sie als erste Komplettverschraubung am Markt zertifiziert wurde, während andere Kabeleinführungen, die immer noch erhältlich sind, z. B. ausschließlich in Sachen Material zugelassen sind. Die PFLITSCH-Lösung verfügt über glatte Oberflächen (Rauheit Ra < 0,8 μm) sowie gerundete Übergänge zu den Schlüsselflächen. 
Für den Verschraubungskörper wird der hochwertige Edelstahl 1.4404/AISI 316L verwendet, den PFLITSCH auf einem Bearbeitungszentrum so fertigt, dass er eine sehr glatte Oberfläche sowie Konturen ohne Ecken und Kanten aufweist. PFLITSCH verwendet für Dichteinsätze und Dichtscheiben ausschließlich Kunststoffe entsprechend der FDA 21 CFR §177.2600, die nach der EU-Verordnung 10/2011 für den Kontakt mit Lebensmitteln geeignet sind. „Ohne diese Merkmale haben Komponenten zukünftig bei uns keine Chance“, unterstreicht Sven Schuster.
Wenige Komponenten – einfache Montage
„Auch bei der Montage überzeugt die PFLITSCH-Lösung“, weiß Schuster. Denn mit ihren wenigen Systemteilen lässt sich die Kabelverschraubung sehr einfach installieren. Der Verschraubungskörper wird entweder in die Gehäusewand eingeschraubt oder in Durchgangsbohrungen eingesteckt und mit einer Gegenmutter fixiert. Anschließend wird die Druckschraube aufgeschraubt, das Kabel durchgeschoben und die Druckschraube auf Block – spaltfrei – angezogen. Eine bündige Dichtscheibe aus einem zugelassenen Elastomer-Werkstoff dichtet die Kabelverschraubung gegen das Gehäuse sicher ab. „Die gesamte Montage erfolgt von außen ohne Spezialwerkzeug, was unseren Monteuren Verrenkungen erspart und die Montagezeiten minimiert“, so Schuster.
Selbst bei Hochdruckreinigung zuverlässig dicht
Die blueglobe CLEAN Plus® gibt es aktuell in den Größen M8 bis M40 für Kabeldurchmesser bis 29 mm. Sie erreicht die hohen Schutzarten IP 68 (bis 15 bar) und IP 69K, bleiben also auch bei Hochdruckreinigung dicht. Einsetzbar sind diese Kabelverschraubungen bei Temperaturen von -40 °C bis +85 °C. Die Hygiene-Kabelverschraubung gibt es auch als EMV-Variante blueglobe TRI CLEAN Plus® mit überdurchschnittlich hohen Schirmdämpfungswerten. 

„Wir sind schon gespannt auf die neuen PFLITSCH-Entwicklungen im Hygienebereich“, sagt Sven Schuster. So sollen bald schon weitere Edelstahl-Größen und eine Serie aus Kunststoff im gleichen Hygienic Design sowie eine Anschlussmöglichkeit von Hygiene-Schläuchen auf den Markt kommen. Und weil Weber  Maschinen nicht nur funktionell, sondern auch elegant sind, passt die ebenfalls schick designten blueglobe CLEAN Plus® – ausgezeichnet mit dem „iF Award“ – auch optisch perfekt.
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Bild 1: Mit Slicern, wie dem abgebildeten Weber Slicer 906, setzt Weber internationale Maßstäbe in Sachen Flexibilität, Schnelligkeit, Präzision und Hygiene. (Bild: Weber) 
[image: image3.jpg]



Bild 2: Die blueglobe CLEAN Plus® ist als erste Komplett-Kabelverschraubung nach dem EHEDG-Standard und den BGN-Vorgaben designed und zertifiziert. (Bild: Lutz)

Bild 3: Alle Teile der blueglobe CLEAN Plus® sind unter Hygiene-Anforderungen gestaltet. Der Verschraubungskörper besteht aus Edelstahl 1.4404/AISI[image: image4.jpg]


 316L mit einer sehr glatten Oberfläche (Rauheit Ra < 0,8 μm), Dichteinsätze und Dichtscheiben aus Kunststoff entsprechen der FDA 21 CFR §177.2600. (Bild: PFLITSCH)
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Bild 4: Die Kabelverschraubung blueglobe CLEAN Plus® wird „auf Block“ geschraubt, sodass der Gewindegang komplett abgedeckt wird und sich keine Schmutzpartikel, also auch keine Bakterien ablagern können, wie hier an der Einführungsstelle von Pneumatikleitungen. (Bild: Lutz)
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Bild 5: Die automatisierten Weber  Anlagenwerden Sensor-überwacht. Auch hier gelingt die sichere Kabeleinführung über die blueglobe CLEAN Plus®, die selbst unter Vibration zuverlässig dicht bleibt. (Bild: Lutz)
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Bild 6: Hier führen die blueglobe CLEAN Plus®-Kabelverschraubungen Energieleitungen in einen Edelstahl-Maschinenkorpus. (Bild: Lutz)
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Bild 7: Weber verpflichtet auch die Zulieferer, im Hygienebereich ausschließlich PFLITSCH-Kabelverschraubungen einzusetzen, wie hier die 

blueglobe CLEAN® an Antrieben. (Bild: Lutz)
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Bild 8: Weber Konstruktionsleiter Sven Schuster ist überzeugt: „Wer wie wir hochwertige Anlagen baut für 

die Lebensmittelindustrie, kommt um den Einsatz hochwertiger und zertifizierter Bauteile wie Hygiene-Kabelverschraubungen von PFLITSCH nicht herum.“ 

(Bild: Lutz)
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